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KKulturkalenderulturkalender

Samstag
Kulturwerkstatt Paderborn: 16 Uhr
»Fetz Braun & Co«, Paderborner
Puppenspiele (Studio).
20 Uhr »TNT Cover-Festival« mit
»Kiss Forever Band« »Motorious«
und »Cheap Dirt« (Großer Saal).
Kreismuseum Wewelsburg: 16.30
Uhr »Ritter Rost und die Hexe
Verstexe«, Aufführung der Kam-
merpuppenspiele Bielefeld.
Paderborner Dom: 17 Uhr »Abend-
lob für den Frieden«, gemeinsames
Konzert der Paderborner Mädchen-
kantorei und des Mädchenchores
am Kölner Dom.
Cineplex Paderborn: 17.30 Uhr
Regisseur Felix Fuchssteiner prä-
sentiert seinen Spielfilm »Draußen
am See«.
Kammerspiele Paderborn: 19.30
Uhr »Der Revisor«, Komödie von
Nikolai Gogol (Schützenhof).
19.30 Uhr »Some Girl(s)« von Neil
LaBute (Studio).

Sonntag
Buchhandlung Linnemann: 11 Uhr
Autor Matthias Borner liest aus
seinem Buch »Pinneken und Piese-
lotten« (Westernstraße).
Glasmalerei Peters, Paderborn:
11.30 Uhr »Maria und Martha aus
Detroit«, Caravaggio-Vortrag von
Barbara Link (Am Hilligenbusch).
Pfarrkirche St. Antonius, Bad Wün-
nenberg: 15 Uhr Konzert des Vokal-
ensembles »Euphonico«.
Kammerspiele Paderborn: 15 Uhr
»Ein Schaf fürs Leben«, Kinder-
stück von Maritgen Matter (Studio).
Kulturwerkstatt Paderborn: 16 Uhr
»Geisterspuk zu Halloween«, Ge-
schichten mit der Märchenerzähle-
rin Ute Rabe (Cafeteria).
17.30 Uhr Rock-Festival mit elf
Bands (Kleinkunstsaal).
19 Uhr Türkisches Konzert mit
Tanz, veranstaltet von der Deutsch-
Türkischen Gesellschaft (Cafeteria).
Paderborner Dom: 16.30 Uhr Chor-
und Orgelkonzert mit dem Mäd-
chenchor am Kölner Dom und
Balthasar Baumgärtner (Orgel).
Pfarrkirche St. Johannes, Salzkot-
ten: 17 Uhr Konzert des Vokalen-
sembles »Euphonico«.
Audienzsaal Schloß Neuhaus: 18
Uhr »Himmel und Apokalypse«,
Kammerkonzert mit fünf internatio-
nal bekannten Solisten.
Berufskolleg Schloß Neuhaus: 20
Uhr Abschluss-Tournee der Band
»Colosseum«.

KKinoprogramminoprogramm

Cineplex
»Jackass« (3D), 19, 21, 23 Uhr.
»R.E.D. – Älter, härter, besser!«, 18,
20.30, 23 Uhr.
»Sammys Abenteuer« (3D), 13, 15,
17, 19 Uhr.
»Wir sind die Nacht«, 18, 20.30,
22.45 Uhr.
»Draußen am See«, Sa 17.30 Uhr.
»Die etwas anderen Cops«, 17.45,
20.30, 22.45 Uhr.
»Eat, Pray, Love«, 15.15 Uhr.
»Goethe!«, 15.30, 20 Uhr.
»Piranha« (3D), 23 Uhr.
»Scott Pilgrim gegen den Rest der
Welt«, 15 Uhr, Sa 22.45 Uhr, So 21h.
»The Social Network«, 20.30, 23
Uhr, So 18 Uhr, .
»Wall Street – Geld schläft nicht«,
17.30, 20.15, 23 Uhr.
»Das Sandmännchen«, 13.13 Uhr.
»Die Konferenz der Tiere« (3D), 13,
15 Uhr.
»Ich – einfach unverbesserlich«, 13,
17.30 Uhr, Sa 15 Uhr.
»Reine Fellsache«, 13, 15 Uhr.
»Die Legende der Wächter« (3D),
17 Uhr.

UCI Kinowelt
»Jackass« (3D), 20.15, 23 Uhr.
»R.E.D. – Älter, härter, besser«, 15,
17.30, 20.15, 23 Uhr.
»Sammys Abenteuer – Die Suche
nach der geheimen Passage« (3D),
15, 17.30, 20 Uhr, So 11.45 Uhr,
(2D) 14.30, 17 Uhr.
»Wir sind die Nacht«, 17.30, 20, 23h.
»So spielt das Leben«, 14.30,
17.30, 20.15, 23 Uhr.
»Wall Street – Geld schläft nicht«,
20, 23 Uhr.
»Die etwas anderen Cops«, 17,
20.15, 23 Uhr.
»Die Legende der Wächter« (3 D),
17.30 Uhr, So 11.45 Uhr.
»Piranha« (3D), 22.30 Uhr.
»Konferenz der Tiere« (3D), 15 Uhr,
(2D) 15 Uhr, So 11.45 Uhr.
»The Social Network«, 20.15 Uhr.
»Ich – einfach unverbesserlich«,
(3D) 15, 17.30, 20 Uhr, So 11.45
Uhr, (2D) 14.30 Uhr.
»Resident Evil: Afterline« , 23 Uhr.
»Paranormal Activity 2«, Sa 23 Uhr.
»Stichtag«, Sa 20 Uhr.

Vorschauen im Kino-Kanal:
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Bach-Kantate
zur Reformation
Paderborn (WV). Im Reformati-

ons-Gottesdienst der Abdinghof-
kirche an diesem Sonntag um 10
Uhr erklingt die Kantate »Gott, der
Herr, ist Sonn und Schild« von
Johann Sebastian Bach. Unter
Leitung von Kirchenmusikdirektor
Martin Hoffmann musizieren
Yang-Hee Cho (Sopran), Andreas
Wolf (Bass), der Projektchor der
Abdinghofkantorei und die Kam-
mersolisten Am Abdinghof. Die
Predigt hält Pfarrer Johannsen.

Domchorknabe
singt Solopart

Paderborn (WV). Johannes Jo-
sephs (12) aus Paderborn singt
den Solopart im »Requiem« von
Karl Jenkins, das der Madrigal-
chor Brakel an diesem Sonntag in
der katholischen Pfarrkirche St.
Michael in Brakel aufführt. Der
Schüler des Pelizaeus-Gymnasi-
ums ist seit drei Jahren Mitglied
im Domchor. In dem Konzert, das
um 17 Uhr beginnt, wirken auch
das Göttinger Symphonieorchester
und Sopranistin Lisa Sörös mit.

Unter den Fahnen mit wichtigen Ordensgründern der Geschichte
stehen im Museum (von links) Landesdirektor Dr. Wolfgang Kirsch,

Museumsleiter Dr. Martin Kroker, LWL-Kulturdezernentin Dr. Barbara
Rüschoff-Thale und Landrat Manfred Müller. Foto: Wolfram Brucks

Frisch ins Museum eingetreten
Klostermuseum Dalheim mit der Eröffnung der Dauerausstellung fertig gestellt

L i c h t e n a u  (WV/ecke). Im
Kloster Dalheim heißt es forsch
»Eingetreten!« Nicht in einen
Orden natürlich, sondern in die
Ausstellungsräume des zwei-
ten Bauabschnitts, die jetzt
allen Besuchern offen stehen.

»Eingetreten! 1700 Jahre Klos-
terkultur« ist der Titel der neuen
Dauerausstellung über die Ge-
schichte von Kloster Dalheim so-
wie die Entwicklung des klösterli-
chen Lebens seit dem frühen
Mittelalter. Mit der feierlichen Er-
öffnung am Freitag ist zugleich der
Aufbau des Landesmuseums für
Klosterkultur abgeschlossen. Das
Land NRW und der Landschafts-

verband Westfalen-Lippe (LWL)
haben seit dem Ankauf der Dalhei-
mer Klosteranlage 1979 etwa 25
Millionen Euro in die Sanierung
und den Wiederaufbau gesteckt.

»Im Foyer können Sie Ihre
Mäntel und Jacken ablegen – auch
Ihr Handy, das hier sowieso nicht
funktioniert«, begrüßte Landesdi-
rektor Dr. Wolfgang Kirsch die
geladenen Gäste in Dalheim. Hier
könne man nachvollziehen, was
der Eintritt in ein Kloster bedeuten
kann – sowohl für den Besucher,
der sich nur für kurze Zeit aus der
Hektik des Alltags und des Kon-
sums auf die klösterliche Welt
einlasse möchte, als auch für einen
Menschen, der für immer in eine
klösterliche Gemeinschaft eintrete.
»Ein Blick auf eine Landkarte mit

klösterlichen Einrichtungen zeigt,
dass Westfalen und gerade auch
Ostwestfalen der richtige Ort für
das Thema Klosterkultur ist«, sag-
te Kirsch. Zahlreiche Orden hätten
sich in diesem Landstrich nieder-
gelassen. Noch heute feierten die
Franziskaner in Dalheim ihren
Sonntagsgottesdienst.

Der LWL-Direktor erinnerte an
den planmäßigen Fortgang der
Sanierungsarbeiten, die in diesem
Jahr ihren Abschluss gefunden
hätten. So stünden seit Pfingsten
den Besuchern die neu gestalteten
Gärten der Klosteranlage offen. Im
Juli sei ein weiterer wichtiger
Schritt mit der Fertigstellung der
zerstörten oder verfallenen Gebäu-
deteile erfolgt. Nun könne das
Museum mit der neuen Daueraus-

stellung seiner Nutzung übergeben
werden. Die Ausstellungsfläche
konnte durch die Aufstockung und
Ergänzung des Süd- und Ostflügels
mehr als verdreifacht werden.

Kirsch dankte den Mitgliedern
des Fördervereins und weiteren
Bürgern für ihren Einsatz bei der
Pflege der Klostergärten. Beson-
ders erwähnte er das Engagement
der privaten Stifter, die allein ein
Drittel des Dalheimer Stiftungsver-
mögens in Höhe von insgesamt
zwölf Millionen Euro aufgebracht
haben.

Die Klosteranlage ist ganzjährig
täglich außer montags von 10 bis
18 Uhr geöffnet. Auch am Feiertag
Allerheiligen (Montag, 1. Novem-
ber) kann das Museum besucht
werden.

Musikclub lebt wieder auf
Paderborn (WV). Der Paderborner Musikclub »Red

House« war in den 80er und 90er Jahren beliebter
Treffpunkt für die Rockfans. Emma und Gaggel
erinnern an diesem Sonntag um 21 Uhr in der
Gaststätte »tuba« an diese Ära.

Gemeinsame Jam-Session
Paderborn (WV). Der Pianist Volker Kukulenz hat

an diesem Sonntag von 20.30 Uhr an wieder Freunde
aus der heimischen Jazzszene zu Gast. Die gemeinsa-
me Jam-Session geht in der Gaststätte »Lenz« an der
Heiersstraße über die Bühne.

»Angie« auf Schloss Koalitionsstein
Delbrück (WV). Mit ihren Par-

odien auf die Kanzlerin, den fran-
zösischen Staatspräsidenten und
Ministerin Ursula von der Leyen
sind Maria Grund-Scholer und
René Steinberg Kult im Radiopro-
gramm des Kölner Senders
WDR 2. Im vergangenen Jahr ha-
ben sie erstmals gezeigt, dass ihr
Humor hervorragend auch live vor
Publikum funktioniert. Am Don-
nerstag, 4. November, kommen die
beiden Comedians um 20 Uhr in
die Stadthalle nach Delbrück.

Bei »WDR 2 Lachen live« sind
alle ihre Figuren dabei: Neben

»Sarko de Funes« und »Familie
von der Leyen« steht »Angie«
Merkel ihren Wählern Rede und
Antwort. Außerdem schlägt sie
sich als »Dr. Merkelstein« im
Schloss Koalitionsstein mit ihrem
Schlossaufseher »Pofalleraff« und
dem »Guido-Droid« herum. 

In ihrer Show gewähren René
Steinberg und Maria Grund-Scho-
ler auch einen Blick hinter die
Kulissen der Radiosatire. Karten
für den Abend sind bei der Stadt-
halle Delbrück unter � 05250/
984141 oder an der Abendkasse
zu bekommen.

Die Comedians Maria Grund-
Scholer und René Steinberg.
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